
7. Spieltag, 21.09.03

SVM - SC Griesbeckerzell



Hierbei machte sich vor allem 
die gute Trainingsbeteiligung der 
letzen Wochen bezahlt. Gerade 
Spieler aus dem zweiten Glied, 
wie Robby Ruisinger oder Domi-
nic Brugger waren nach den 
Ausfällen von Coach Robert 
Maresch, Daniel Pelz, Bastian 
Hudler und Mathias Wüllner 
gefordert. Sie machten Ihre Sache 
mehr als gut und somit erlitt das 
Spiel des SVM gegen Stotz-

SVM - SC Griesbeckerzell
Sonntag, 21.09.03, 15.00 Uhr

SVM II - SC Griesbeckerzell II
Sonntag, 21.09.03, 13.15 Uhr

Auswärtsschwäche endlich überwunden?!
Erster Sieg in der Ferne sorgt für neue Glücksgefühle.

Gegen den SC Griesbeckerzell gilt es die makellose Heimbilanz auszubauen.

Ü

Liebe SVM aktuell Leser.

Endlich ist es vollbracht und 
die Mannen um Spielführer 

Karl-Heinz Sommer haben auch 
die ersten drei Auswärtspunkte 
mit ins Lechtal gebracht. Fünf 
Spiele, drei Siege lautet das 
Fazit - und noch kein Unent-
schieden der Remiskönige der 
letzten Saison.

Durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung besiegte 
man die DJK Stotzard auch in 
dieser Höhe verdient mit 5:0. Her-
ausragend dabei unser 
Neuzugang vom SV 
Thierhaupten, Manuel 
Török, der mit seinem 
ersten Dreierpack für 
den SVM die Weichen 
in Stotzard auf Sieg gestellt hat. 
Mehr zu seiner Person in der heu-

tigen Ausgabe des SVM aktuell 
unter der Rubrik „Vorgestellt“.

Hatte man eine Woche zuvor, 
im nicht gerade berauschenden 
Spiel gegen Tandern, noch bis 
zur Schlussviertelstunde bangen 
und zittern müssen, um durch 
einen Doppelschlag des einge-
wechselten Robert Janson das 
Spiel nach 0:1 Rückstand noch 
zu drehen, so war es gegen Stotz-
ard eine klare Angelegenheit.



Wochenende im Sturmzentrum 
für seine Kameraden auf. Bei 
Ihm kommt seine gute Trainings-
beteiligung zum Tragen, denn er 
ist wie manch anderer körperlich 
t und kann wieder 90 Minuten 
ghten.

Ihm zur Seite gestellt wurde 
heuer Manuel Török vom SV 
Thierhaupten. Nach einigen fehl-
geschlagenen Anläufen Manuel 
nach Münster zu holen, hat es 
für die Saison 2003/2004 end-
lich geklappt. Sein Auftrag lautet 
Tore zu schießen und mit vier 
Treffern liegt der pfeilschnelle 
Stürmer im Soll.

Mit Robert Janson hat sich 
wieder ein alter Bekannter dem 
SVM angeschlossen und ist wert-
voller denn je. In der Offensive 
gibt es kaum einen Spieler der 
ihm das Wasser reichen kann. 
Durch seine individuelle Stärke 
ist das Spiel des SVM noch 
weniger auszurechnen und seine 
Mitspieler protieren von seinen 
klugen Anspielen. Doch Ü

ard auch keinen Bruch. Solche 
Ausfälle zu kompensieren, wäre 
in der letzten Saison schlichtweg 
nicht möglich gewesen. Aber 
durch eine Trainingsbeteiligung, 
die im Schnitt bei 20 Aktiven 
liegt, gelingt es auch in solchen 
Spielen den Platz als Sieger zu 
verlassen.

Negativ wirkt sich das ganze 
allerdings auf unsere Reserve-
mannschaft aus, die dadurch 
wieder mit mehreren AH-Spie-
lern verstärkt werden muss. Ein 
großer Dank an dieser Stelle an 
Helmut Pest und seine Mannen, 
die ohne wenn und aber für die 
„Zweite“ zur Verfügung stehen.

Die Stärke unserer Truppe in 
dieser Saison dürfte aber in 
der Ausgeglichenheit des Kaders 
liegen. 30 Spieler stehen auf dem 
Papier zur Verfügung, vier davon 
sind Torhüter. Bis auf die Lang-
zeitverletzten Bernhard Osswald, 
Hans-Josef Werner und Stefan 
Lupperger können momentan alle 
Spieler am Trainingsbetrieb teil-

nehmen. Große Leistungsun-
terschiede, bis auf wenige 
Ausnahmen, sind dabei nicht vor-
handen. Bei einem Schnitt von 
20 Aktiven pro Trainingsabend 
ist natürlich auch unser Trainer 
gefordert. Für ihn gilt es, vor 
allem die jungen Spieler kon-
tinuierlich aufzubauen und zu 
formen. Ebenso müssen Lei-
stungsträger wie Wolfgang und 
Robert Janson, Christian Oss-
wald oder Guido Rosenberg 
weiter in Ihre Rolle hineinwach-
sen, um Sonntag für Sonntag 
mehr Verantwortung auf dem 
Platz zu übernehmen. Karl-Heinz 
Sommer scheint nach seiner 
überragenden letzten Saison (15 
Tore!), wieder langsam zu 
gewohnter Stärke zurückzun-
den.

Ein Fels in der „Sturm“-
Brandung ist dieses Jahr Chri-
stian Osswald. Nach einer eher 
durchwachsenen Vorsaison ist er 
heuer mit großem Engagement 
bei der Sache und reibt sich jedes 



leider ist sein Defensivverhalten 
noch ausbaufähig und daran gilt 
es für ihn zu arbeiten.

Die Spieler aus unserer 
A-Jugend, wie Manuel Wenzel, 
Michi Sommer und Peter Reiner 
haben sich hervorragend einge-
lebt.

Manuel ist bereits jetzt eine 
feste Größe als Libero im Mün-
steraner Defensivverbund und 
auch Michael Sommer ist auf 
dem richtigen Weg. Für ihn gilt es 
allerdings körperlich noch etwas 
robuster und konditionell stärker 
zu werden. Mit Peter Reiner 
kommen wir zu einem weiteren 
Torhüter in Reihen des SVM. Er 
teilt sich mit Bernd und Markus 
Lichtenstern, sowie Markus Waas 
die Einsätze im Tor des SVM 
auf.

Momentan ist Bernd Lichten-
stern für die erste Elf gesetzt, 
doch auch er weiß, mit Markus 
Lichtenstern wartet ein absoluter 
Meister seiner Klasse auf seine 

Chance. Für alle Torhüter gilt 
es weiter konsequent am Trai-
ningsbetrieb teilzunehmen und 
durch die Konkurrenzsituation 
ein noch höheres Leistungsver-
mögen eines jeden Einzelnen 
herauszukitzeln.

Dass der Spass wieder zum 
SVM zurückgekehrt ist, dafür 
spricht schon alleine die Trai-
ningsbeteiligung, die noch in 
der letzten Saison nicht möglich 
gewesen wäre. Im Großen und 
Ganzen kann man also mit dem 
Auftakt zufrieden sein und nun 
gilt es gegen den SC Griesbek-
kerzell die makellose Heimbi-
lanz auszubauen.

Die „Zeller“ haben zwar erst 
drei Punkte auf der Habenseite, 
doch unterschätzen sollte man 
diese Mannschaft nicht. Mit 
Spielertrainer Wolfgang Bitscher, 
der als alter Kämpfer bekannt 
ist und den beiden torgefährli-
chen Spielern Ulber und Menhart 
verfügt die Truppe mit Sicher-

heit über mehr Potential als 
die Tabelle aussagt. Viel Kampf 
und Elan wird also erforderlich 
sein, um die makellose Heimbi-
lanz weiter auszubauen. Hierbei 
hoffen die Spieler natürlich auch 
wieder auf die lautstarke Unter-
stützung der zahlreichen Fans 
des SVM.

Tobias Heinrich

Warum reiben sich Frauen in 
der Frühe die Augen? Weil sie 
keine Hoden haben, die sie krat-
zen könnten! 

2 Männer entscheiden sich, um 
die Wette zu dichten. Sagt der 
eine: „Ich geh über die Brücke mit 
ner Krücke und seh ne Mücke“. 
Darauf der andere: „Ich gehe über 
die Brücke und steck mir den 
Daumen in den Arsch!“. Da sagt 
der erste: „Das reimt sich doch gar 
nicht!“, darauf der andere: „nö, 
aber dichten tuts!“ 



Ausug der 1. - 6.  Klasse 
nach Senden

Ein Jahr ist es her - aber noch lange nicht 
vergessen: Der Ausug unserer Mädchen 

zum Rhönrad-Verein nach Senden. Ein Erleb-
nis waren schon die Zugfahrt und der mutige 
Aufstieg auf‘s Ulmer Münster am Vormittag. 
Nachmittags ging‘s dann sportlich weiter an 
den Rhönrädern. Nach dem otten Aufwärmen 
und Dehnen durften sich alle an den Rhönrä-
dern versuchen. 

Stolze Gesichter verkündeten: Das wäre war 
für uns! 

Vielen  Dank nach Senden für den tollen 
Nachmittag und schöne Erinnerungen!

       
Brigitte  und Cilly



gleichen. Die Stärken der Mann-
schaft liegen vor allem in den 
kämpferischen Tugenden. Darauf 
muss sich Karli Sommer & Co. 
einstellen. 

Was ich immer wieder sagen 
muss, wir haben von den Ein-
zelspielern und von der Ausge-
glichenheit her, eine Truppe die 
in der Kreisliga eine gute Rolle 
spielen kann.

Was nun als nächster Schritt 
kommen muss sind kontinuierli-
che Spitzenleistungen der gesam-
ten Truppe. Die Leistung Sonntag 
für Sonntag zu untermauern und 
nicht schnell wieder den Schlend-
rian und Nachlässigkeit aufkom-
men lassen. Dies ist vor allem 
Aufgabe des Trainers.

L. Brugger

Nun kommt mit Griesbecker-
zell eine Mannschaft nach 

Münster, die uns seit eh und je 
das Leben schwer gemacht hat. 
Eine Mannschaft die uns einfach 
nicht so liegt. 

Die Gäste haben nach einem 
schwachen Start,  vor allem bei 
der Partie in Zell/Bruck, aufhor-
chen lassen. Den ersten Dreier 
schaffte man fast sensationell 
beim Bezirksliga-Absteiger mit 
6:3. Hier lag man nach knapp 
30 Minuten schon 4:0 vorne. 
Mit einer präzisen Kontertaktik 
hebelte man die Zeller Abwehr 
ein ums andere mal aus, allen 
voran Roland Menhart. Nach ein-
einhalb Jahren Pause schnürt der 
Ex-Torjäger seine Fußballschuhe 
wieder und hat das Toreschießen 
nicht verlernt. Nach 6 Spielta-

gen sind es 6 Treffer und am 
Ende der Saison wird er, ohne 
ein Prophet zu sein, ganz oben zu 
nden sein. Er kann die Lücke, 
die Spielertrainer Mrohs hinter-
lassen hat, mehr als schließen. 

Zudem hat man mit Wolfgang 
Bitscher (früher TSV Aindling) 
einen neuen Spielertrainer der 
ein Spiel ganz allein entscheiden 
kann. Weiterhin gilt es den sehr 
schnellen Manfred Ulber über 
die rechte Seite in den Griff zu 
bekommen. Er bereitete uns in 
den letzten Jahren immer erheb-
liche Probleme. Nach dem gran-
diosen Sieg in Zell musste man 
am letzten Sonntag eine vermeid-
bare Niederlage gegen den TSV 
Rain hinnehmen. Diese  Nie-
derlage wollen die Gäste mit 
Sicherheit gegen uns wieder aus-

Heutiger Gegner: SC Griesbeckerzell



Fordern Sie 
unseren

Reisekatalog 2003
an.

SVM Elf überrascht beim 5:0 
Kantersieg in Stotzard

Manuel Török erzielt drei Treffer

Hatte vor zwei Wochen noch Robert Janson unsere Elf 
mit einem späten Doppelschlag gegen den punktlosen FC 
Tandern vor einer Heimblamage bewahrt, so war es ver-
gangenes Wochenende Manuel Török, der die DJK Stotz-
ard mit drei Treffern fast im Alleingang erschoss, und sich 
als optimaler Sturmpartner für den laufstarken Christian 
Oßwald präsentierte.

Die Partie begann verheißungsvoll, als Karli Sommer 
(12. min) bei einer Ecke von Guido Rosenberg muttersee-
lenallein gelassen wurde und unbedrängt zur 1:0 Führung 
einköpfen konnte. Der SVM bestimmte auch in der Fol-
gezeit das Geschehen auf dem Platz und ließ die Mannen 
um Stotzards gefährliche Tormaschine Franz Appel, der 
bei Dominic Brugger bestens aufgehoben war, nicht zur 
Entfaltung kommen. Unsere kompakte Abwehr kam dabei 
nicht wirklich in ernsthafte Bedrängnis.  

Auch in der Chancenverwertung präsentierte sich unsere 
Elf stark verbessert. Manuel Törok besorgte nach cleverem 
Zuspiel von Christian Oßwald mit dem Pausenpff das ver-
diente 2:0, und zerstreute somit die kurzzeitig bei den Fans 
aufgetauchten Befürchtungen (auch „Kühbach-Syndrom“ 
genannt) man könne aus der Feldüberlegenheit nicht Kapi-
tal schlagen.

Nach dem Pausentee machte wiederum Manuel Török 
(47. min) endgültig den Sack zu, als er mit einem Volley-
schuss nach einer Flanke von Robert Janson erfolgreich 
war.

Doch damit nicht genug. Zwanzig Minuten später 
düpierte Török die behäbige Stotzarder Abwehr erneut und 
krönte seine ausgezeichnete Leistung mit dem 4:0. Den 
Schlusspunkt setzte Robert Janson in der 85. Minute mit 
einem verwandelten Foulelfmeter, der am eingewechselten 
Christoph Bürger begangen worden war.

Sicherlich darf sich unsere Mannschaft, die mit diesem 
Sieg auf Platz 7 der Tabelle vorrückte,  nicht zu sehr blen-
den lassen von diesem Ergebnis. Sein wahrer Wert wird 
sich erst an diesem Wochenende herausstellen….

Markus Lichtenstern    



www.SV-Muenster.de
email: webmaster@sv-muenster.de



86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 65m2  86.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 43m2  75.000,--    
86641  Rain am Lech  3-Zi/K/B  ca. 88m2  100.000,--    
86641  Rain  Appartement  ca. 37,5m2  46.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 66m2  46000,--    
86641  Rain  3-Zi/K/B  ca. 71,09m2  107.000,--    
86609  Donauwörth-Riedlingen  4-Zi/K/B  ca. 102m2  
137.500,--    
86641  Rain  3-Zi/WK/B  ca. 68m2  85.000,--    
86609  Nordheim  2-Zi/K/B betreuetes Wohnen  ca. 
45,4m2  92.000,--    
86641  Rain  2 1/2 Zi/B  ca. 64m2  107.300,--    
85049  Ingolstadt  1 1/2-Zi/K/B  ca. 45,85m2  86.000,--    
86609  Donauwörth  Galeriewohnung  ca. 63m2  70.000,--    
86609  Donauwörth  2-Zi/K/B  ca. 58m2  80.000,--    
86641  Rain  2-Zi./K/B  ca. 47m2  35.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B   ca. 42,5m2  70.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  3Zi/K/B   ca. 87m2  
113.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2 Zi/B  ca. 53,5m2  
69.600,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  3-Zi/K/B  ca. 80m2  
103.700,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/K/B  ca. 76m2  
98.800,--    
86641  Rain  2 Zi/K/B /Balkon  ca. 54,5m2  78.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/K/B  ca. 64m2  
82.900,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  4 Zi/K/B  ca. 83m2  
107.500,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/B  ca. 53m2  68.900,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B mit Terrasse   ca. 66m2  110.000,--    
86641  Rain  2-3 Zi.-Wohnungen/Neubau  ca. 50-85m2  
ab 90.787,--    
86641  Rain  Appartement /K/B u. Terrasse  ca. 33m2  
49.000,--    
86672  Baar  3-Zi/Dachmaisonette/K/B/Balkon  ca. 90m2  
125.000,--    
86663  Âsbach-Bäumenheim  2 Zi/K/B mit Loggia  ca. 
53,70m2  95.000,--    
86690  Mertingen  Neubau Wohnanlage  ca. 45-105m2  
auf Anfrage    
86641  Rain  2 Zi/K/B mit gr. Loggia  ca. 55m2  75.000,--    
86641  Rain  3 Zi/K/B DG mit Balkon  ca. 65m2  
95.000,-- 

Ergebnisdienst 6. Spieltag - Kreisliga Ost
DJK Langenmosen  TSV Kühbach   3 : 1 
WF Klingen   FC Zell/Bruck   3 : 5 
SC Griesbeckerzell  TSV Rain II   2 : 5 
DJK Stotzard   SV Münster   0 : 5 
BC Aichach   TSV Burgheim   2 : 0 
SV Klingsmoos  VfL Ecknach   2 : 1
SV Bertoldsheim  TSV Inchenhofen  2 : 1
Spielfrei: FC Tandern

1. DJK Langenmosen   6         5    1    0    17 : 9           16     
2. BC Aichach    5         4    1    0    17 : 2           13     
3. TSV Rain II    5         4    0    1    20 : 8           12     
4. VfL Ecknach    6         4    0    2    18 : 11         12     
5. TSV Burgheim   6         3    1    2    15 : 9           10     
6. FC Zell/Bruck   6         3    1    2    16 : 16         10     
7. SV Münster    5         3    0    2    10 : 8             9     
8. TSV Kühbach   6         3    0    3    13 : 12           9     
9. SV Bertoldsheim   5         2    1    2    9 : 12             7     
10. DJK Stotzard   6         2    1    3    10 : 19           7     
11. TSV Inchenhofen   6         2    0    4    16 : 14           6     
12. WF Klingen    6         2    0    4    9 : 21             6     
13. SC Griesbeckerzell   6         1    0    5    15 : 24           3     
14. SV Klingsmoos   5         1    0    4    4 : 13             3     
15. FC Tandern    5         0    0    5    6 : 17             0     

7. Spieltag am 21.09.2003 
21.09.2003 15:00 TSV Kühbach   SV Bertoldsheim   
21.09.2003 15:00 TSV Inchenhofen   SV Klingsmoos   
19.09.2003 17:30 VfL Ecknach   BC Aichach   
20.09.2003 17:00 FC Tandern   DJK Stotzard   
21.09.2003 15:00 SV Münster   SC Griesbeckerzell
21.09.2003 15:00 TSV Rain II   WF Klingen
20.09.2003 15:30 FC Zell/Bruck   DJK Langenmosen

8. Spieltag am 28.09.2003
28.09.2003 15:00 DJK Langenmosen   TSV Rain II   
28.09.2003 15:00 WF Klingen   SV Münster   
28.09.2003 15:00 SC Griesbeckerzell   FC Tandern   
27.09.2003 15:30 TSV Burgheim   VfL Ecknach   
27.09.2003 17:00 BC Aichach   TSV Inchenhofen   
28.09.2003 15:00 SV Klingsmoos   TSV Kühbach   
02.10.2003 17:30 SV Bertoldsheim   FC Zell/Bruck 



SV Münster SC Griesbeckerzell

Bernd Lichtenstern
Christian Oßwald
Manuel Wenzel
Dominic Brugger
Wolfgang Janson
Robert Maresch
Robert Janson
Markus Hammerl
Mathias Wüllner
Karl-Heinz Sommer
Guido Rosenberg
Robert Ruisinger
Manuel Török
Markus Lichtenstern

Trainer R. Maresch

Norbert Speckner
Karl Wiesmüller 

Jürgen Rieblinger 
Andre Höß

Thomas Utz
Jochen Winter

Jürgen Fröhlich
Robert Schübel 

Thomas May
Manuel Ulber

Wolfgang Bitscher 
Servet Aydogan

Wolfgang Schmiderer 
Roland Menhart

Trainer W. Bitscher



Tabelle der A-Jun.(U-19) KL Schwaben Mitte:

   
   1   TSV Schwabmünchen       2    2   0   0   17 :  0    6
   2   TSV Gersthofen           2    2   0   0   17 :  2    6
   3   BC Aichach               2    2   0   0   13 :  3    6
   4   TSV Neusäß               2    2   0   0    8 :  1     6
   5   TSV Kriegshaber          2    2   0   0    7 :  0     6
   6   TSV Weilach              2    1   1   0   11 :  5    4
   7   TSV Meitingen            2    1   0   1    5 :  3     3
   8   TSV Bobingen             2    1   0   1    4 :  2     3
   9   TG Viktoria Augsburg    2    0   1   1    8 :  9     1
  10   SV Thierhaupten          2    0   0   2    1 : 10    0
  11   TSV Haunstetten         2    0   0   2    0 :  9     0
  12   TSV Pfersee              2    0   0   2    1 : 14    0
  13   SV Münster               2    0   0   2    1 : 17    0
  14   SpVgg Bärenkeller       2    0   0   2    0 : 18    0

3. Spieltag am Samstag, 20.09.03, 15:30 Uhr 

TSV Meitingen         -  SV Münster          
TSV Neusäß            -  TSV Weilach         
TSV Haunstetten       -  BC Aichach          
TG Viktoria Augsb.   -  TSV Gersthofen     
TSV Pfersee           -  TSV Kriegshaber     
SV Thierhaupten       -  SpVgg Bärenkeller   
TSV Schwabmünchen    -  TSV Bobingen

1.Spieltag SV Münster - TSV Gersthofen 1:12 

Das erste Heimspiel unserer jungen und neu for-
mierten A-Jugend ging ziemlich in die Hosen! 

Man verlor hier ganz klar und deutlich mit 12:1 
gegen den Meisterschaftsfavoriten aus Gersthofen. 
Schon vor dem Anpff konnte man die Unsicher-
heit und Angst der Mannschaft vor diesem Brocken 
spüren, welche sich dann durch Unkonzentriertheiten 
und Fehlern auf dem Platz wiederspiegelte. Zudem 
konnte man nicht einmal einen Feldvorteil von einem 
Mann, da ein Spieler des TSV Gersthofen nach einer 
Tätlichkeit des Feldes verwiesen wurde, ausnut-

A-Jugend Kreisliga Mitte aktuell

Helmut Kohl und Franz Josef Strauß 
kommen in den Himmel. Gott, der 
auf einem goldenen Thron sitzt, läßt 
zuerst Helmut zu sich kommen. Als 
dieser vor ihm steht, fragt er ihn: 
Nun mein Sohn! Was hast du gutes in 
deinem irdischen Leben getan?“. Ich 
war Bundeskanzler in einer christli-
chen Partei.“ Gut! Du darfst bei uns 
bleiben“. Nun bittet Gott Franz-Josef 
zu sich und stellt ihm die gleiche 
Frage. Dieser überlegt einen Augen-
blick und sagt: Erstens bin ich nicht 
dein Sohn. Und zweitens sitzt du auf 
meinem Stuhl“. 

Ü



zen. Den „Ehrentreffer“ erzielte 
Tobias Gruber per Freistoß. Das 
beste ist wohl, wir haken dieses 
Spiel ganz schnell ab und kon-
zentrieren uns auf das Training 
und arbeiten weiter an uns, dann 
werden wir den Klassenerhalt auf 
jeden Fall schaffen!

Es spielten:

Florian Beutlrock (32. Daniel 
Raba) - Jochen Lippert, Bern-
hard Reiner, Chris Dorner - 
Jürgen Spruzina (45.Manfred 
Hien), Florian Kolk (70. Thomas 
Stuber), Michael Schlicker, 
Tobias Gruber, Alex Dorner, 
Bernd Brugger - Michael Schel-
ler 

2.Spieltag TSV Kriegshaber - 
SV Münster 5:0 

Auch das zweite Spiel dieser 
Saison ging leider verlo-

ren. Beim Gastgebenden TSV 
Kriegshaber verlor man bereits 
am Freitagabend mit 5:0. 

Schon vor Spielbeginn musste 
man umstellen, da sich unser 
Stammtorwart Florian Beutlrock 
bereits gegen Gersthofen an der 
Hand verletzt hatte und somit als 

Keeper nicht einzusetzen war. 
So musste Neuzugang Florian 
Kolk für ihn einspringen. Aber 
nun zum Spiel, welches vom 
Jugendleiter des TSV geleitet 
wurde, weil kein Schiedsrichter 
erschien:

Nach durchwachsenen 12. 
Minuten el bereits der erste 
Treffer für die Gastgeber. Ein 
Schuss aus 20 Metern wurde 
unglücklich ins kurze Eck abge-
fälscht, sodass Florian Kolk keine 
Abwehrchance blieb. Nach wei-
teren 20 Minuten el dass 2:0 
durch einen berechtigten (und 
dummen) Foulelfmeter, dem 
jedoch ein Foul des gegnerischen 

Stürmers voraus ging. 
Unsere A-Jugend gab aber 

nicht auf und versuchte weiter 
das Spiel ausgeglichen zu gestal-
ten, was ihr auch gut gelang. 
Jedoch fehlte immer der letzte 
Pass, um frei vor dem Gäste-
keeper aufzutauchen und ein Tor 
zu machen. Man nahm auch die 
Zweikämpfe an und erarbeitete 
sich einen Vorteil in Form von 
Ballbesitz. Aus heiterem Himmel 
el dann das 3:0 durch einen 
Fernschuss, der dem Keeper auf 
dem nassen und tückischen 
Boden unter der Hand durch-
rutschte. Aber auch nach der 
Halbzeit das selbe Bild. Ü



Kämpferisch eine gute Leistung 
aber die Tore machten die ande-
ren.

Wenn man aber im nächsten 
Spiel am Samstag den 20.09.03 
um 15.30 Uhr auswärts gegen 
den TSV Meitingen wieder eine 
solche Verbesserung wie nach 
dem Spiel gegen Gersthofen 
zeigt, kann man dort vielleicht 
einen oder mehrere Punkte ent-
führen. 

Das wohl vorerst einzige Mittel 
heißt kämpfen bis zum Umfal-
len und wer das jetzt noch nicht 
kapiert hat, der ist hier fehl am 
Platz.
Auf geht‘s Jungs!!!

Es spielten:

Florian Kolk - Jochen Lippert, 
Chris Dorner, Jürgen Spruzina 
(76. Tobias Schuster) - Marcel 
Libal, Michael Schlicker, Tobias 
Gruber, Alex Dorner, Florian 
Beutlrock (55. Manfred Hien), 
Bernd Brugger - Michael Schel-
ler

Auf Unterstützung in dieser 
schweren Saison freut sich:

Jochen Lippert 

B-Jugend aktuell
Münster gewinnt verdient 1:0 gegen 
Pöttmes.
 

Der SV-Muenster gewinnt das Freund-
schaftsspiel gegen Pöttmes souverän  

und verdient mit 1:0. Die hohe Überlegen-
heit der B-Jugend des SV-Münster zeich-
nete sich schon in den ersten Minuten aus. 
Nach vielen zahlreichen Chancen, gelang 
es Marion Halbedel nach einer Flanke von 
Christian Wiener den 1:0 Siegtreffer zu 
markieren. Die Münsteraner hatten noch 
die Chance in der ersten Halbzeit mit 2:0 
in Führung zu gehen, doch der Freistoß 
von Marcel Libal strich über die Quer-
latte. In der zweiten Habzeit hatte der 
SVM erneut die Chance noch höher in Füh-
rung zu gehen, doch das Tor von Philipp 
Fetsch wurde wegen Abseits nicht aner-
kannt. Somit stand der 3. Sieg im dritten 
Freundschaftsspiel fest. 

 
(Aktuelles Spiel:)

 

Im ersten Punktspiel gegen Rain musste 
der SVM eine böse 5:2 Schlappe hin-

nehmen. Gegen keineswegs überragende 
Gastgeber enttäuschte die Gäste-Elf auf 
der ganzen Linie. Da die Münsteraner die 
ersten zehn Minuten völlig verschliefen, 
gelang es dem TSV in der 11. Minute  mit 
1:0 in Führung zu gehen. Der weiter Ver-
lauf des Spiels war relativ ausgeglichen, 
trotzdem schossen die Rainer in der 20. 
Minute das 2:0. Nach einer schönen Ein-
zelaktion konnte das „technische Genie“?! 
M.L.einen Elfmeter herausholen, den er 
prompt verwandelte. Ein grob fahrlässiger 
Fehler von Jürgen Spruzina führte kurz 
nach der Pause zum 3:1 für Rain. Danach 
brachen die Münsteraner völlig ein und 
es folgten 2 weitere Tore des TSV. Mit 
einem schnell ausgeführten Freistoß gelang 
Michael Scheller der 5:2 Schlusstreffer. 
Insgesamt konnte keiner der Münsteraner 
mit seiner Leistung zufrieden sein. 

 
Nächstes Punktspiel am Sonntag, den 

21. September um 10:30 gegen Steingriff 
in Baar

 
Die B-Jugend

 



1. TSV Inchenhofen   6         4    1    1    25 : 14   13     
2. VfL Ecknach   6         4    0    2    22 : 17   12     
3. TSV Kühbach   6         3    2    1    19 : 15   11     
4. TSV Burgheim   5         3    0    2    16 : 7       9     
5. DJK Langenmosen   5         2    1    2    10 : 14     7     
6. DJK Stotzard   4         1    3    0    13 : 10     6     
7. SV Bertoldsheim   4         2    0    2    6 : 6         6     
8. SV Münster   3         1    1    1    10 : 6       4     
9. WF Klingen    4         1    1    2    6 : 13       4     
10. SC Griesbeckerzell  4         1    0    3    11 : 20     3     
11. SV Klingsmoos   4         0    1    3    5 : 14       1     
12. FC Tandern   3         0    0    3    7 : 14       0    
     

Kreisliga Ost - Reserven

7. Spieltag, spielfrei:
VfL Ecknach, WF Klingen, DJK Langenmosen

8. Spieltag, spielfrei:
TSV Kühbach, TSV Inchenhofen, SV Bertoldsheim

Wo geht man am 
Freitag hin?

Natürlich ins 
Sportheim.

Ergebnisdienst 6. Spieltag
DJK Langenmosen  TSV Kühbach   4 : 3 
DJK Stotzard  SV Münster   2 : 2 
SV Klingsmoos  VfL Ecknach   2 : 6 
SV Bertoldsheim  TSV Inchenhofen  0 : 1
Spielfrei:  WF Klingen, SC Griesbeckerzell, 
  TSV Burgheim



1. Preis: 
1 Bausparvertrag mit einer Bau-
sparsumme von 10.000,- Euro, 
bespart mit 200,- Euro Guthaben, 
von der Raiffeisenbank Münster

Unterstützen Sie unsere 
Jugendabteilung durch einen Betrag 

von 25,- Euro.

Jeder Teilnehmer nimmt an der großen Verlosung bei der Saisonabschlussfeier der Jugend teil.



Gymnastik - Fitness

Für´s Kinder- und Jugendturnen sind inzwischen die Einladungen ausgeteilt. Cilly  
Halbmeir übernimmt auch die Kindergartenkinder, bis sich ein weiterer „guter Geist“ 

gefunden hat. Vielen Dank Cilly! Wir laden ein:  
 
Kindergartenkinder   Mittwoch 15.00 - 16.00 Uhr   Cilly Halbmeir
1. - 3. Klasse   Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr   Cilly Halbmeir
4. - 6. Klasse   Freitag     16.00 - 17.00 Uhr     Brigitte Lehenberger

Wir können zwar nicht jedes Jahr einen Ausug zum Rhönrad-Verein nach Senden
machen - aber Spiel und Spass sind garantiert!

Wir freuen uns auf euch und eure Ideen!
            Brigitte und Cilly

Kommt ein Mann zum Tierheim und fragt den 
Wärter: „Sagen sie mag der große Schäfer-
hund dort auch kleine Kinder?! Darauf der: 
„Ja, aber kaufen sie ihm besser Hundefutter, 
das kommt billiger!“ 



Name:    Török
Vorname:    Manuel
Spitzname:    Manu
Geburtsdatum:   27.09.1980
Körpergröße:   172 cm  
Wohnort:    Thierhaupten
Familienstand:   ledig (Anm. d. Red.: Aber schon in festen Händen!)
Beruf:     Elektriker
Hobbys:    Fußball, Fischen
Lieblingsposition:   Sturm
Lieblingsgetränk:   - (Anm. d. Red.: Viel zu viele!)
Lieblingsspeise:   Pizza
Sportliche Laufbahn:  E - A-Jugend SV Thierhaupten
     2 Jahre SVT-Reserve mit Meisterschaft 2000/2001 
     2 Jahre SVT-Erste mit Abstieg in die Kreisklasse 2002/2003
Sportliches Vorbild:  Fehlanzeige
Sportliche Ziele:   Zur Zeit, Klassenerhalt.
Größter Traum:   - (Anm. d. Red.: Aus moralischen Gründen zensiert!)
Welche Schlagzeile würdest
Du gerne über Dich lesen? Nur Gute   

Vorgestellt: Die Spieler des SVMManuel Török

Fahren 2 Frauen in einem 
Bürohochhaus mit dem 
Fahrstuhl nach oben. Im 
2. Stock steigen sie aus, 
da meint die eine ploetz-
lich: „Guck mal, da ist 
‚n Fleck im Teppich!“ Sie 
steckt den Finger hinein, 
probiert und sagt: „Igitt, 
das ist ja Sperma !“ Die 
Andere steckt den Finger 
hinein, probiert und sagt 
schliesslich: „...stimmt, 
aber es ist keiner aus unse-
rer Abteilung!“ 



In unabhängiger Folge möch-
ten wir ihnen hier die Fußball-

jugend vorstellen.
Als erstes mal die Trainer der 

Jugendlichen. Da sich hier in 
letzter Zeit ja etwas getan hat, 
stelle ich mal alle zur Zeit täti-
gen Trainer vor.

Beginnen wir mit den klein-
sten (Spieler natürlich).

Dieses Jahr konnten wir keine 
F1 melden, aber wir durften eine 
F2 in den Kampf um Punkte 
schicken. Betreut werden die 
Kleinsten von Harald Stuber, 
Weiß Norbert, Werner Konrad 
und  Novak Max. Die große 
Anzahl der Spieler und ihre 
besonderen Bedürfnisse ( Schuhe 
binden, Nase putzen usw.) 
bedingt die größere Zahl der 
Trainer. Harry kahm hier neu 
hinzu und stellt eine wirklich 
große Bereicherung in unserem 
Gespann dar. 

Die E-Jugend wir von Liebsch 
Robert und Lichtenstern Bernd 
trainiert. Hier freue ich mich 
besonders, das ein Mitglied aus 
der 1. Mannschaft neu für das 
Jugendtraining gewonnen 
werden konnte. Bedingt durch 
ihre Jugend haben sie einfach 
einen guten Draht zu den kleine-
ren. 

Die D - Junioren werden von 
Franz Kefer und Guido Rosen-
berg betreut. Der Guido konnte 
einfach nicht anders, er muß Ü

SVM Jugend aktuell

hintere Reihe:  Helmut Pest, Guido Rosenberg, Bernd Lichtenstern, Wolfgang Englisch,
  Harald Stuber

vordere Reihe:  Frank Kefer, Robert Liebsch, Manuel Wenzel, Leonhard Raab

Nicht abgebildet: Leonhard Brugger, Tobias Luderschmid, Norbert Weiß, Max Novak,
  Konrad Werner



weiter bei der Jugend arbeiten 
und mit Franky haben unsere 
Jungs der D einen sehr Erfahre-
nen und guten Trainer, der sie 
schon eine ganze Weile beglei-
tet.

Die C - Jugend trainiert der 
Raab Leonhard. Nach längerem 
diskutieren und argumetieren 
konnte ich ihn überzeugen, dass 
er in  unserem Kreis sehr will-
kommen ist. Leider haben wir 
hier noch keinen 2. Mann gefun-
den. Es ist aber bei der Fülle 
der Aufgaben, die ein Trainer zu 
erledigen hat und bei einem so 
großen Kader ( 19 Mann stehen 
auf der Meldeliste der Spielge-
meinschaft mit Baar) dringend 
nötig, diese Lücke zu füllen. Vie-
leicht kann ich ja auf diesem Weg 
noch jemand nden, der seine 
Freude an der Jugendarbeit hatt.

Die B und die A - Jugend trai-
nieren gemeinsam. Dies scheint 
sehr gut zu funktionieren.

Hier haben wir ein sehr star-
kes Trainerteam: Tobias Luder-
schmid, Leonhard Brugger und 
einen Trainer für die A - Jugend 
sowie einen Fahrer für die B - 
Jugend aus Baar. 

Wir bräuchten hier noch einen 
Betreuer für die B - Jugend, 
der am Sonntagvormittag mit 
ihnen zum Spiel fährt und sie 

auch einwech-
seln kann.

Als Urlaub-
sersatz in der 
C-Jugend war 
bereits Werner 
Hansi tätig. 

Schriftfüh-
rer bei unse-
ren Sitzungen 
ist Manuel 
Wenzel.

Ein Kas-
sierer scheint 
auch schon 
gefunden. Die 
Gespräche mit 
R. W. laufen 
aber noch.

Zum Schluß 
noch die 
Jugendleiter: 
Helmut Pest 
will hier mal 
nur der zweite 
sein. Er ver-
tritt mich, sollte ich aus irgend-
welchen Gründen nicht zur Stelle 
sein. 

Wolfgang Englisch

www.SV-Muenster.de
email: webmaster@sv-muenster.de
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Sorry, ...
... sollte der Fehlerteufel
zugeschlagen haben!

Die nächste SVM Aktuell erscheint am 03.10.2003 
zum Heimspiel gegen die DJK Langenmosen.

Gerüchteküche
Es stimmt nicht, dass...

... Dominic B. seine Fussballkarriere beenden will, da 
er sowieso nie mehr besser spielen wird als gegen Stotz-
ard.

... sich die Gemeinde Münster durch den Bau der neuen 
Brücke am Feuerwehrhaus für die Ausrichtung der 
Vier-Schanzen-Tournee beworben hat.

A-Jugend Spiele Vorrunde:
TSV Meitingen - SVM  Sa. 20. Sept 15.30 Uhr
SVM - TSV Pfersee  Sa. 27. Sept. 15.30 Uhr
Viktoria A. - SVM  Fr.  03. Okt. 15.00 Uhr
SVM - TSV Haunstetten:   Sa. 11. Okt.  15.00 Uhr
TSV Neusäß - SVM   Sa. 18. Okt. 15.00 Uhr
SVM - TSV Schwabmünchen Sa. 25. Okt.  15.00 Uhr
SV Thierhaupten - SVM  So. 02. Nov.  14.30 Uhr
SVM - Bärenkeller  Sa. 08. Nov. 14.30 Uhr
TSV Bobingen - SVM  Sa. 15. Nov. 14.30 Uhr
SVM - TSV Weilach  Sa. 22. Nov. 14.30 Uhr
BC Aichach - SVM  Sa. 29. Nov.  14.30 Uhr

B-Jugend Spiele Vorrunde:
SVM - Steingriff  So. 21. Sept.  10.30 Uhr
SF Friedberg - SVM  So. 28. Sept. 10.30 Uhr
SVM - Wagenhofen So. 05. Okt.  10.30 Uhr
SV Ried - SVM  So. 12. Okt.  10.30 Uhr
SVM  - Gebenhofen So. 19. Okt.  10.30 Uhr
Hochzoll - SVM   So. 26. Okt. 11.00 Uhr
TSV Friedberg - SVM So. 02. Nov. 10.30 Uhr
SVM - Aresing  So. 09. Nov.  10.30 Uhr

Achtung: Alle Heimspiele der B-Jugend nden in der Vor-
runde in Baar statt.

Achtung! Nächstes Heimspiel am Freitag, 3. Oktober




